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Pressemeldung
mit der Bitte um Veröffentlichung

Danke!

Foto-Ausstellung „AlpTräume“

In der „Tenne“ im Zentrum für Umwelt und Kultur (ZUK) Benediktbeuern
Vernissag am Di, 3. Mai,
Ausstellung läuft dann bis So, 5. Juni,
Öffnungszeiten: täglich von 13 bis 18 Uhr
Eintritt frei!

Schon immer haben die Alpen hohe kulturelle Bedeutung für uns Menschen. Die landschaftliche Vielfalt, kulturelle Sehenswürdigkeiten sowie besondere klimatische Verhältnisse bieten optimale Voraussetzungen für die touristische Nutzung. Inzwischen sind die Berge jedoch sehr intensiv touristisch erschlossen. Das kann auch leicht zuviel werden. Ein „Ausverkauf unserer Heimat“ bringt das sensible Gleichgewicht der Alpen durcheinander. Flora und Fauna, aber auch die Tiere der Berge sind auf ihren Lebensraum angewiesen und brauchen auch mal Ruhe. Die Ausbreitung der Infrastruktur fordert zusätzlichen Raum (Zersiedelung, Schneekanonen, Wegebau, Bergbahnen). Dorfstrukturen werden zugunsten der fortschreitenden Verstädterung zerstört. Hinzu kommt das immer stärker in Erscheinung tretende Müllproblem. Im Sommer gefährdet der Erholungstou-
rismus das Gleichgewicht. Im Winter sind die Alpen ein attraktives Ziel für Wintersport. Der Ausbau der touristischen Infrastrukturen stößt in zahlreichen Alpentälern bereits an seine Grenzen, da durch Naturgefahren wie Lawinen und Muren das Flächenangebot begrenzt ist.


Die Fotoausstellung „AlpTräume“ mit Bildern der Bergfotografen Bernd Ritschel, Jürgen Winkler und Hans Steinbichler, entführt von Dienstag, 3. Mai bis Sonntag, 
5. Juni in die Alpen als Lebensraum für Pflanzen, Tiere und für uns Menschen, in seine Geologie und das Klima, in das Leben im Wandel der Zeit. Das Wortspiel im Titel soll einerseits Lust machen auf einen naturbelassenen LebensRaum im Gebirge. Andererseits sollen auch die negativen Seiten beleuchtet werden, die Alpträume, die sich daraus ableiten lassen. Fotos der renommiertesten Bergfotografen öffnen den Besuchern einen künstlerischen Zugang zum Thema. Das Begleitprogramm reicht von Bergfilmen, Vorträgen, Lesungen, Führungen durch die Ausstellung bis hin zu spannenden Exkursionen in die Berge.

Anmeldung zu Gruppenführungen (Schulklassen) bitte baldmöglichst, da wir planen müssen! Termin nach Absprache. Es fällt eine geringe Aufwandsentschädigung an.

Wir freuen uns darauf, Sie im ZUK begrüßen zu dürfen. Informationen und Rückfragen in unserer Geschäftsstelle.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf:
BN-Geschäftsstelle, Tel. 08171-26571, E-Mail bund-naturschutz-buero-wor@web.de
